
E
in Großereignis bricht heute bis
Samstag über Freistadt herein.
20.000 Teilnehmer werden zum

Landesbewerb erwartet. Rund 5000
Besucher lassen sich nicht entgehen,
wie die Feuerwehr-
leute um jede Sekun-
de kämpfen, sei es
bei Löschangriff,
Staffellauf oder Hin-
dernisübungen.

Dass die Feuer-
wehrmänner fit sind
und die Handgriffe wie im Schlaf be-
herrschen, ist wichtig. Und weil die
Motivation für das Trainieren viel-
leicht größer wird, wenn man sich
mit anderen messen kann, ist so ein
Bewerb durchaus Ansporn. Positiver
Nebeneffekt sind schnelle und effek-
tive Einsätze im Ernstfall. Daher sei
allen ein spannender, unterhaltsamer
und sicherer Bewerb gewünscht.

E-Mail: b.eidenberger@nachrichten.at

Im Ernstfall
die Hand-
griffe wie im
Schlaf be-
herrschen.
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• Landesbe-
werbsleiter
Alois Bröder-
bauer freut
sich auf die
vielen Bewer-
be, in denen
junge und aktive Feuer-
wehrmänner ihr Können
zeigen. Seite 31
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• Die SP-Ge-
meinderätin
Sabine Brei-
tenfellner aus
St. Peter/
Wbg. hofft,
dass es bis
2009 in allen Rohrbacher
Gemeinden ein Jugendta-
xi gibt. Seite 32

Foto: Fellhofer

Land&Leute

WERBUNG

• In Freistadt
und Urfahr-
Umgebung
sind nun die
Gespräche
und Diskus-
sionen gestar-
tet, um Konzepte zum Er-
halt der Nahversorger zu
entwickeln. Seite 33
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VIERTAGEVORSCHAU

TAGESWERTE für heute

Afiesl
Bad Leonfelden
Feldkirchen
Freistadt
Grein
Perg
Rohrbach
Sandl
St. Martin i. M.

Mühlviertel Wetter

QUELLE: ZAMG

ZAMG

Perg

Bad Leonfelden

Rohrbach

Freistadt

Gewitter
Gewitter
wolkig
Gewitter
heiter
heiter
Gewitter
Gewitter
Gewitter

18/28°
17/28°
18/30°
15/30°
18/30°
17/30°
18/30°
16/26°
19/28°

FR SA SO MO

24° 26° 23° 21°10° 9° 12° 10°

E-Mail:
muehlviertel@nachrichten.at
Fax: 0 732 / 7805-569
Telefon: Rohrbach

0 72 89 / 40 3 14-20
Freistadt
0 79 42 / 72 390-873
Perg
0 72 62 / 53 5 12-23

OÖN GANZ KURZ

Neuer Obmann: Der langjährige Ge-
schäftsleiter der Raiffeisenbank Wald-
burg, Herbert Preslmaier, wechselt
nach Linz, sein Nachfolger ist Andreas
Pühringer.

Dritter: Die Faustballer der ASKÖ
Freistadt erreichten als Aufsteiger be-
reits in der ersten Saison in der ersten
Landesliga den hervorragenden drit-
ten Platz.
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Mit 1550 Aktivgruppen und 1250 Jugendgruppen gibt es beim Leistungsbewerb in Freistadt einen neuen Teilnahmerekord.

te stehen Hannes Niedermayr
aus Ottnang und als Leiter der
Jugendleistungsbewerbe Jo-
hann Gasperlmair aus Bad
Wimsbach.

Damit es zu keinem Ver-
kehrskollaps kommt, hat die
Feuerwehr mit Polizei und Be-
zirkshauptmannschaft ein Ver-
kehrskonzept erstellt. „Es wer-
den ausreichend Polizisten
und zusätzlich 140 Feuerwehr-
lotsen im Einsatz sein“, so
Zeinlinger. Das Rote Kreuz Frei-
stadt übernimmt mit 20 Sanitä-
tern den Ambulanzdienst. Zu-
sätzlich stehen 30 Feuerwehr-
Ersthelfer für Notfälle bereit.

Bei den Aktivgruppen wer-
den die Ergebnisse der Bewer-
be 2007 in Perg und 2008 in
Freistadt für die Qualifikation
zum Bundesbewerb in Wien
(12. bis 14. September) heran-
gezogen. 84 Aktivgruppen kön-
nen sich qualifizieren. Zusätz-
lich werden die beiden besten
Damengruppen in der Klasse
Bronze A nach Wien entsandt.
Acht Jugendgruppen aus Ober-
österreich können sich für den
Bundes-Feuerwehrjugendleis-
tungsbewerb in Villach (29. bis
31. August) qualifizieren. Den
Bewerb leitet der Hirschbacher
Alois Bröderbauer. Ihm zur Sei-

tet. Diese wollen verpflegt, un-
terhalten und untergebracht
werden. Eine große Herausfor-
derung für Kommandant Man-
fred Zeinlinger und sein Team,
das unterstützt wird von Feu-
erwehrmitgliedern aus dem
ganzen Bezirk sowie Mitglie-
dern von Freistädter Vereinen
und privaten Helfern.

Die Leistungsbewerbe wer-
den auf der SV-Sportanlage
ausgetragen. Aktivgruppen
führen auf dem Fußball-Haupt-
feld die Löschangriffe durch.
Die Hindernisübungen der Ju-
gendgruppen finden auf dem
Trainingsfeld statt.

FREISTADT. Zum Nabel der
oberösterreichischen Feuer-
wehrwelt wird Freistadt von
heute bis Samstag. Beim Lan-
desbewerb treten 20.000 Feu-
erwehrleute an, um bestmögli-
che Zeiten zu erreichen.

Schon einmal war Freistadt
Schauplatz eines Landes-Feu-
erwehrleistungsbewerbes.
1968 kamen 585 Gruppen
nach Freistadt. Die Teilnehmer-
zahl hat sich nun, genau 40
Jahre später, vervierfacht und
der Jugendbewerb ist dazuge-
kommen. 25.000 Menschen
werden am 4. und 5. Juli erwar-

20.000 Feuerwehrleute kämpfen ab
heute in Freistadt um den Sieg

Ziel ist die Qualifikation für den Bundesbewerb.


